
Einladung zur Ausstellungseröffnung

erfasst,
verfolgt,
vernic tet.
Kranke und
behinderte Menschen 
im Nationalsozialismus
DGPPN-Wanderausstellung

Montag, 5. September 2016 · 17:30 Uhr
Zentralinstitut für Seelische Gesundheit
Gebäude K3,21 · 4. OG · Eintritt frei

Ausstellung unter der Schirmherrschaft des 
Oberbürgermeisters der Stadt Mannheim, 
Dr. Peter Kurz

Begrüßung: Prof. Dr. Andreas Meyer-Lindenberg
Vorstandsvorsitzender des ZI

Grußworte der Stadt Mannheim:
Bürgermeister Michael Grötsch

Zur Ausstellung: 
Prof. Dr. Dr. Frank Schneider, Direktor der Klinik 
für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik, 
RWTH Aachen, Früherer Präsident der DGPPN

Aus Sicht der Betroffenen heute:
Rainer Höflacher, Arbeitsgemeinschaft Selbsthilfe 
seelische Gesundheit

Musikalisches Rahmenprogramm: 
Katharinenquartett, Mannheim

Im Anschluss sind Sie herzlich zu einem Rundgang durch die 
Ausstellung und einem anschließenden Imbiss eingeladen.

Um Anmeldung bis zum 29. August wird gebeten:
Tel.: 0621 1703- 1302
E-Mail: elke.wegner@zi-mannheim.de



Der Vorstand des Zentralinstituts für Seelische 
Gesundheit lädt Sie herzlich zur Eröffnung der 
DGPPN-Wanderausstellung „erfasst, verfolgt, 
vernichtet: Kranke und behinderte Menschen 
im Nationalsozialismus“ ein.

Zur „Gesundung des Volkskörpers“ und Herstellung 
der „Rassenhygiene“ wurden unter der Herrschaft 
der Nationalsozialisten mehr als 400.000 psychisch 
kranke und behinderte Menschen sterilisiert, mehr 
als 200.000 in Heil- und Pflegeanstalten ermordet. 
Die 40 Rollposter der Ausstellung thematisieren, 
wie diese Verbrechen in solch institutionalisierter 
Form stattfinden konnten. 

Das Zentralinstitut für Seelische Gesundheit hat 
es sich zum Auftrag gemacht, durch aktive Auf-
klärungsarbeit der gesellschaftlichen Stigmatisie-
rung psychisch Kranker entgegenzuwirken. Die 
Wanderausstellung soll zu dieser Arbeit beitragen 
und deutlich machen, wie sich diese Form der  
Verurteilung und Ausgrenzung psychisch kranker  
Menschen im schlimmsten Fall manifestieren 
kann. 

Prof. A. Meyer-Lindenberg

Vorstandsvorsitzender

Katrin Erk

Kaufmännisch-
administrativer Vorstand


